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Hinweis
Im Nachfolgenden wird für die Firmenbezeichnung Coko-Werk GmbH & Co. KG auch der Begriff „Coko-Werk“ als Synonym 
verwendet. Der Begriff „Mitarbeiter“ wird gleichermaßen für die männliche und weibliche Form verwendet und steht für 
alle Mitwirkenden der Coko-Werk GmbH & Co. KG wie Gesellschafter, Geschäftsführer, Führungskräfte und Mitarbeiter. 
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
was macht uns zu einem erfolgreichen Unter-
nehmen? Wir stehen für eine offene und wert-
schätzende Kommunikation, Glaubwürdigkeit, 
Zuverlässigkeit, Berechenbarkeit und Hilfsbereit-
schaft. Unsere Werte erstrecken sich auf den Um-
gang mit unseren Kunden und Lieferanten, Mit-
arbeitern, Gesellschaftern, Geschäftspartnern, 
der Umwelt sowie der Gesellschaft und bilden 
die Grundlage für unsere Verhaltensgrundsätze, 
die in dieser Compliance-Richtlinie geregelt sind. 

Jeder Einzelne von uns trägt die persönliche Ver-
antwortung für sein Handeln und ist durch seine 
Haltung und sein Verhalten für den Ruf – und so-
mit den langfristigen Erfolg des Unternehmens 
verantwortlich. Nur wenn wir alle an einem Strang 
ziehen und unsere Unternehmenswerte leben, 
können wir nachhaltig sicherstellen, dass das  
Coko-Werk stetigen Fortschritt und stetiges Wachs-
tum verzeichnet und weiterhin erfolgreich ist.

Vorwort

Jan Fritzensmeier
Geschäftsführer

Sven Kaiser
Geschäftsführer
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Unsere Verantwortung für Compliance
Wir tätigen unsere Geschäfte verantwortungsvoll 
und in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vor-
schriften der Länder, in denen wir tätig sind. Wir 
sind der Auffassung, dass nur durch regel- und richt-
linienkonformes Verhalten innerhalb der Lieferket-
te, ein verantwortungsbewusstes unternehmeri-
sches Handeln stattfinden kann. Aus diesem Grund 
haben wir eine Compliance-Richtlinie für alle Mit-
arbeiter der Coko-Werk GmbH & Co. KG entwickelt.
Die Compliance-Richtlinie definiert die verbind-
lichen Verhaltensweisen für Mitarbeiter der  
Coko-Werk GmbH & Co. KG und baut auf unseren 
Wertvorstellungen sowie den gesellschaftlichen 
und rechtlichen Rahmenbedingungen des Unter-
nehmens auf. Im Wesentlichen bietet die Richt-
linie unseren Mitarbeitern einen verpflichtenden 
Orientierungsrahmen und soll für rechtliche Risiken 
sensibilisieren. Jede Entscheidung und jede Hand-
lung stützt sich auf diese Compliance-Richtlinie, 
die unseren ethischen und rechtlichen Kompass 

darstellt. Wir sind dabei insbesondere auf die Un-
terstützung und Kooperation unserer Mitarbeiter 
angewiesen, um Verstößen gegen unsere Wert-
vorstellungen und unsere Compliance-Richtlinie 
vorzubeugen und gegenüber unseren Geschäfts-
partnern sowie der Gesellschaft immer verantwor-
tungsbewusst und gesetzeskonform zu handeln.

Anwendungs- und Geltungsbereiche
Compliance steht für die Einhaltung von Geset-
zen, Vorschriften, internen Richtlinien und frei-
willigen Kodizes durch das Unternehmen und 
seine Mitarbeiter. Unsere Compliance-Richtlinie 
soll sicher-stellen, dass wir uns im Rahmen unse-
rer täglichen Geschäftstätigkeit an Recht und Ge-
setz sowie die eigenen Standards und Richtlinien 
halten. Wir erwarten von jedem Mitarbeiter, der  
Coko-Werk GmbH & Co. KG, die konsequente Ein-
haltung dieser Compliance-Richtlinie. Daraus lässt 
sich die Verantwortung eines jeden Einzelnen von 
uns, sich mit den Inhalten der Richtlinie vertraut zu 

machen, um diese stets bei unseren Handlungen 
und Entscheidungen zu berücksichtigen, ableiten.

Gesetzlicher Handlungsrahmen und 
Informationspflicht
Die Coko-Werk GmbH & Co. KG unterliegt in  
allen Bereichen des unternehmerischen Han-
delns, internationalen und nationalen Geset-
zen, Verordnungen, Richtlinien und Vorschrif-
ten. Ziel ist es, diesen Ansprüchen gerecht zu  
werden. Wir sind verpflichtet, uns innerhalb dieses  
vorgegebenen Handlungsrahmens zu bewegen. 
Dies bedeutet auch, dass sich jeder Mitarbeiter 
stetig über die für seinen Verantwortungsbereich 
geltenden EU-Richtlinien, Gesetze, Vorschriften 
und internen Anweisungen informieren muss.

Compliance
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Anforderungen für Lieferanten und Kunden
Wir erwarten, dass unsere Lieferanten und Kun-
den die Einhaltung dieser Compliance-Richtlinie 
bzw. einer gleichwertigen eigenen Compliance-
Richtlinie, im eigenen Geschäftsbetrieb und in der 
Lieferkette angemessen fördern und umsetzen.

Fairer Wettbewerb
Unternehmerische Entscheidungen sind unabhän-
gig und allein nach wirtschaftlichen und ethischen 
Gesichtspunkten zu treffen. Eigene Gewinninter-
essen, familiäre oder freundschaftliche Beziehun-
gen zu Geschäftspartnern dürfen dabei keine Rol-
le spielen. Wir verpflichten uns daher, den fairen 
Wettbewerb zu achten und alle wettbewerbs- und 
kartellrechtlichen Vorgaben einzuhalten. Wir treffen 
keine wettbewerbswidrigen Absprachen mit unseren  
Lieferanten, Wettbewerbern oder sonstigen Dritten.

Korruption und Bestechung
Bei Coko-Werk ist jede Form von Bestechung und 
Bestechlichkeit verboten. Zuwendungen in Form 
von Sachzuwendungen, Geldbeträgen oder Dienst-
leistungen mit der Absicht, Aufträge oder unbil-
lige Vorteile für das Coko-Werk, sich selbst oder 
andere Personen zu erhalten, sind untersagt. Wir 
dürfen unsere Position oder Funktion im Unter-
nehmen nicht dazu benutzen, persönliche Vorteile 
zu fordern, anzunehmen oder uns zu verschaffen. 
Bestechung ist ein Straftatbestand und führt nicht 
nur zu hohen finanziellen Schäden und Reputations-
schäden des Unternehmens, sondern beeinflusst 
und bremst die gesamte gesellschaftliche und wirt-
schaftliche Entwicklung. Das Vertrauen gegenüber 
Geschäftspartnern, Kunden und der Gesellschaft 
wird geschädigt. Im Rahmen unserer weltweiten Ge-
schäftstätigkeit legen wir größten Wert auf faire, trans-
parente Geschäftsbeziehungen und distanzieren 
uns von jeglicher Art der Korruption und Bestechung.

Geschenke und Zuwendungen
Grundsätzlich gilt: Wir handeln integer in 
unseren Geschäftsbeziehungen und erwa 
ten auch von unseren Geschäftspartnern, 
dass sie sich an Recht und Gesetz halten.
Wir dürfen Geschenke oder Einladungen zu Ge-
schäftsessen nicht annehmen oder anbieten, wenn 
diese erkennbar oder mutmaßlich an eine Gegen-
leistung oder Erwartung geknüpft sind oder gegen 
Gesetze bzw. interne Anweisungen verstoßen. 
Handelt es sich bei den Geschenken oder Ver-
günstigungen um eine zuvorkommende Geste 
im Rahmen des menschlichen und höflichen Um-
gangs miteinander, dürfen wir Einladungen und 
Geschenke aus berechtigten geschäftlichen Grün-
den annehmen und austeilen. Bargeldgeschen-
ke sind untersagt. Im Zweifelsfall ist die Annahme 
von Zuwendungen mit dem Vorgesetzten oder 
dem Compliance-Beauftragten abzustimmen.
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Plagiate
Der Markterfolg unserer Erzeugnisse und Dienst-
leistungen ist untrennbar mit deren Qualität ver-
bunden. Bewusstes oder fahrlässiges Verhalten, das 
eine Minderung unserer Qualität zur Folge hat, dul-
den wir nicht. Wir dulden den Einsatz von Plagiaten 
oder gefälschten Materialien nicht. Durch den Bezug 
unserer Rohmaterialien bei offiziellen und zertifizier-
ten Bezugsquellen minimieren wir die Wahrschein-
lichkeit der Einschleppung gefälschter Materialien 
oder Plagiate in unsere Produkte. Sollten gefälsch-
te Materialien oder Plagiate dennoch bei einer der 
regelmäßig durchgeführten Qualitätssicherungs-
maßnahmen festgestellt werden, werden diese um-
gehend isoliert. In diesem Fall erfolgt die Benach-
richtigung des Originalteileherstellers (OEM) sowie 
möglicher involvierter Strafverfolgungsbehörden. 
Wir respektieren geistiges Eigentum, wie beispiels-
weise Erfindungen, literarische und künstlerische 
Werke, Muster sowie im Handel eingesetzte Symbo-
le, Namen und Bilder und werden diese nicht unbe-

rechtigt nutzen oder veröffentlichen. Dies gilt insbe-
sondere für geistiges Eigentum, das durch Patente, 
Urheberrechte oder Markenzeichen geschützt ist. 

Steuern und Zölle
Wir sind uns unserer gesellschaftlichen Ver-
antwortung bei der Erfüllung der Steuer- und 
Zollpflichten bewusst und bekennen uns aus-
drücklich zur Einhaltung nationaler und interna-
tionaler Rechtsvorschriften. Wir wenden uns bei 
Fragen an unseren zuständigen Zollbeauftragten.

Ausfuhrkontrollen und Wirtschaftssanktionen
Wir halten uns an alle geltenden Einfuhr- und Aus-
fuhrkontrollgesetze, Sanktionen und Embargos, 
die Beschränkungen für den Export und Reexport 
von Gütern, Software, Dienstleistungen und Tech-
nologien in den Bestimmungsländern vorsehen.
Wir überprüfen regelmäßig, ob unsere Geschäfts-
partner außenwirtschaftsrechtlichen Beschränkun-
gen bei der Warenein- und ausfuhr unterliegen.

Einhaltung und Datenschutz
Personenbezogene Daten spielen im Zuge der Di-
gitalisierung eine immer größere Rolle und sind 
hochsensibel. Darunter fallen Informationen über 
natürliche Personen wie Kontaktdaten, Adress-
daten, Bankdaten, Gesundheitsdaten oder der reli-
giöse Hintergrund. Wir legen großen Wert auf den 
Schutz der personenbezogenen Daten unserer 
Belegschaft und unserer Geschäftspartner und er-
warten dasselbe im Umkehrschluss. Die Daten sind 
höchst vertraulich zu behandeln und ausschließlich 
für legitime Zwecke zu verwenden, wenn der Ver-
lust, die Änderung oder die unbefugte Verwendung 
der Daten ausgeschlossen werden kann. Personen-
bezogene Daten dürfen nicht ohne Zustimmung 
des Betroffenen an Dritte weitergegeben werden.
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Umgang mit Unternehmensvermögen/-werten
IT-Sicherheit
Die zunehmende Digitalisierung und Vernetzung 
eröffnet einzigartige Möglichkeiten für Wachstum 
und verändert den Arbeitsalltag stetig. Auf der an-
deren Seite stellt der digitale Wandel die Unterneh-
men aber auch vor eine Vielzahl von Herausforde-
rungen. Datendiebstahl oder Schadprogramme 
stellen Beispiele hierfür dar. Es gilt der Schutz aller 
Teile des IT-Systems vor unbefugtem Zugriff, Ma-
nipulation und Diebstahl. Jeder Mitarbeiter muss 
auf die Cyber-Sicherheit achten und vermeintliche 
Störfälle unverzüglich der IT-Abteilung melden.
 
Vertrauliche Informationen und geistiges Eigentum
Bei der Zusammenarbeit mit Kunden, Lieferanten 
und sonstigen Geschäftspartnern ist ein vertrauens-
voller Umgang mit Geschäftsgeheimnissen, Know-
how und fremden Wissen unerlässlich. Wir nutzen 
dieses verantwortungsbewusst und nur in dem 
Rahmen, in dem wir es rechtmäßig erlangt haben. 

Zum Schutz von vertraulichen Informationen schlie-
en wir mit unseren Geschäftspartnern Geheimhal-
tungsvereinbarungen ab.

Betriebliches Eigentum
Wir sind für den sachgemäßen Umgang mit be-
trieblichem Eigentum selbst verantwortlich und 
akzeptieren keine mutwillige Beschädigung, un-
erlaubtes Verwenden oder Entwenden von Arbeits-
mitteln und sonstigem Eigentum des Coko-Werk.

Menschenrechte
Durch die Entwicklung eines gemeinsamen Be-
wusstseins von Sorgfaltspflicht innerhalb unserer 
Geschäftsbeziehungen wollen wir unser Selbstver-
ständnis von der Achtung der Menschenrechte auf 
Andere übertragen. Durch eine verantwortungs-
bewusste Beschaffung wollen wir den Schutz der 
internationalen Menschenrechte unterstützen und 
achten sowie sicherstellen, dass wir uns nicht an 
Menschenrechtsverletzungen mitschuldig machen.

Kinder- und Zwangsarbeit
Wir lehnen die Unterstützung von Kinder- 
und Zwangsarbeit jeglicher Art ab und achten 
auf die Einhaltung entsprechender Gesetze.

Vielfalt, Gleichbehandlung und Toleranz
Benachteiligungen aus Gründen der Rasse, Hautfar-
be, nationaler oder sozialer Herkunft, Sprache, Behin-
derung, sexueller Orientierung, Religion, politischer 
oder sonstiger Einstellung sowie des Geschlechts 
oder Alters sind unangemessen und strikt unter-
sagt. Unsere Mitarbeiter werden bei allen Geschäfts-
entscheidungen streng nach ihren Fähigkeiten und 
Qualifikationen behandelt, insbesondere bei Ein-
stellung, Beförderung, Entlohnung, Sonderleistun-
gen, Weiterbildungsmaßnahmen, Entlassung und 
Kündigung. Vielfalt und Chancengleichheit sind für 
uns nicht nur gesetzliche Verpflichtungen, sondern 
auch eine Selbstverständlichkeit im (Berufs-)Alltag.
Arbeitnehmer dürfen nicht körperlich be-
straft oder physisch, sexuell, psychisch oder
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verbal belästigt oder missbraucht werden. 
Die Würde des Menschen ist unantastbar. 
Wir distanzieren uns streng von Mobbing und Diskri-
minierung und respektieren die Privatsphäre, Wür-
de und Persönlichkeitsrechte eines jeden Einzelnen.

Arbeitszeit und Entlohnung
Arbeitsentgelte, einschließlich Überstunden und 
Sonderleistungen, müssen dem geltenden Min-
destlohngesetz sowie sonstigen geltenden Be-
stimmungen entsprechen oder darüber liegen. 
Für die Coko-Werk GmbH & Co. KG gelten die 
Bestimmungen der Tarifverträge der Kunst-
stoffverarbeitenden Industrie Lippe. Es gilt 
das deutsche Arbeitszeitgesetz (ArbZG).

Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz
Wir verpflichten uns, für ein sicheres und gesund-
heitsförderndes Arbeitsumfeld zu sorgen, um Unfäl-
le und Verletzungen zu vermeiden. Wir stellen sicher, 
dass jeder Mitarbeiter in unserem Unternehmen eine 

auf seinen Arbeitsplatz bezogene Sicherheitseinwei-
sung und persönliche Schutzausrüstung erhält. Die 
Arbeitsschutzvorschriften werden stets eingehalten.

Versammlungsfreiheit und Tarifverhandlungen
Wir verpflichten uns, dass Recht der Arbeitnehmer auf 
Versammlungsfreiheit, Koalitionsfreiheit und Tarif-
verhandlungen anzuerkennen und zu respektieren.

Interessenskonflikte
Interessenskonflikte entstehen, wenn die per-
sönlichen Interessen eines Mitarbeiters im Wi-
derspruch zu den Interessen des Unternehmens 
stehen und können dazu führen, dass Entschei-
dungen subjektiv und nicht im Sinne des Unter-
nehmens getroffen werden. Wir treffen Entschei-
dungen anhand sachlicher Kriterien und lassen 
uns nicht durch mögliche persönliche Vorteile be-
einflussen. Bei potenziellen Interessenskonflikten 
– die uns persönlich oder jemand anderen betref-
en – informieren wir unverzüglich unseren Vor-

gesetzten oder den Compliance-Beauftragten.

Umweltschutz
Verantwortung, für die heutige und die nachfolgen-
den Generationen zu tragen, ist uns ein wichtiges 
Anliegen. Diese Haltung ist prägender Bestandteil 
der Coko-Werke und erklärtes Unternehmensziel. 
Wir verpflichten uns, die Umweltbelastungen zu mi-
nimieren, den Umweltschutz kontinuierlich zu ver-
bessern und zu einem proaktiven Management der 
wichtigsten Umweltindikatoren. Dies umfasst unter 
anderem den schonenden Umgang mit Ressourcen, 
die Minimierung der Luftemissionen und die Ver-
meidung von Abfällen. Unterstützung erhalten wir 
dabei durch unseren Umweltbeauftragten. Wir ver-
fügen über ein aktives Umweltmanagementsystem 
nach EMAS sowie eine Zertifizierung nach ISO 14001.
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Spenden und Sponsoring
Wir vergeben Spenden und Sponsorengelder frei-
willig, erwarten keine Gegenleistung und halten 
uns dabei an die geltenden Gesetze und Vor-
schriften. Die Spenden- und Sponsoringprozesse 
sind jederzeit transparent und nachvollziehbar. 
Alle Maßnahmen werden von der Geschäftsfüh-
rung freigegeben. Unsere Spenden vergeben wir 
nur an Einrichtungen, die als gemeinnützig an-
erkannt oder zur Spendenannahme befugt sind. 
Durch unsere Spenden und Sponsorengelder för-
dern wir unter anderem die humanitäre Hilfe (Kinder 
und Jugend, Gesundheit) oder lokale Sportvereine.
Es wird darauf hingewiesen, dass das  
Coko-Werk keinerlei Zuwendungen für Par-
teien oder politische Organisationen leistet.

Reisekosten 
Geschäfts- und projektbezogene Reisekosten von 
Mitarbeitern werden nur in sachlich angemesse-
nem Umfang erstattet. Die jeweils anwendbaren 

rechtlichen Bestimmungen sind zu beachten. Es gilt 
die gültige Reisekostenrichtlinie der Coko-Werke.

Geschäftliche Bewirtung
Die Bewirtung von Geschäftspartnern 
ist in angemessenem Rahmen zulässig. 

Zahlungen
Zahlungen für erhaltene Lieferungen und Leistun-
gen werden, sofern dem keine gegenteiligen Rechte 
entgegenstehen, ausschließlich direkt auf Konten 
des betreffenden Vertragspartners geleistet, und 
zwar grundsätzlich in dem Land, in dem der Vertrags-
partner seinen Geschäftssitz hat. Wir nehmen nur 
Zahlungen von bekannten Konten oder aus nach-
vollziehbaren Quellen in Höhe der erklärten Forde-
rung entgegen. Barzahlungen sind nicht gestattet.

Finanzielle Verantwortung
Wir dokumentieren alle wesentlichen Geschäfts-
vorgänge ordnungsgemäß, nachvollziehbar und 

zeitnah. Interne und externe Berichte müssen 
korrekt und vollständig sein, sodass sich die Emp-
fänger ein zutreffendes Bild machen können. 
Dokumente, die für laufende oder zu erwar-
tende interne Nachforschungen oder behörd-
liche Untersuchungen benötigt werden, dürfen 
nicht zerstört, entfernt oder verändert werden. 
Finanzielle Aufzeichnungen sind nach gel-
tendem Recht und nach den allgemein 
anerkannten Grundsätzen ordnungs-
gemäßer Buchführung zu erstellen. Wir halten ein-
schlägige Standards und Grundsätze für die Finanz-
berichterstattung und das Rechnungswesen ein.
Wir halten außerdem die handels-, steuer- und 
spezialrechtlichen Aufbewahrungsfristen für Do-
kumente (im Original oder elektronisch) ein. 
Verlässliche Informationen sind maßgeb-
lich für eine fundierte Entscheidungsfindung
des Managements und der Öffentlichkeit. 
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Compliance-Verstöße und Sanktionen
Jeder Mitarbeiter der Coko-Werk ist dazu verpflich-
tet, Compliance-Verstöße jeglicher Art und Weise un-
verzüglich dem Compliance-Beauftragten oder über 
unser anonymes Meldesystem anzuzeigen. Das Hin-
weisgebersystem bietet allen Mitarbeitern und ex-
ternen Dritten die Möglichkeit einer besonders ge-
schützten Kommunikation mit Vertrauensanwälten.
Die Informationen und die Identitäten von Hin-
weisgebern werden äußerst vertraulich behandelt. 
Es ergeben sich keine Konsequenzen für den Hin-
weisgeber. Wir behandeln Beschwerden und Hin-
weise Dritter nach den gleichen Grundsätzen wie 
Beschwerden und Hinweise unserer Mitarbeiter, 
soweit dies rechtlich möglich und vereinbar ist. 
Bei Verstößen gegen diese Compliance-Richtlinie oder 
gegen gesetzliche Vorschriften werden wir unverzüg-
lich die erforderlichen disziplinarischen und rechtli-
chen Maßnahmen ergreifen. Diese können je nach 
Schwere des Verstoßes zu Konsequenzen für das Ar-
beitsverhältnis sowie zu zivilrechtlichen Schadener- 

 
satzforderungen führen. Strafrechtliche Sanktionen 
können durch Gerichte oder Behörden erteilt werden.
Nur mit der Unterstützung aller Mitwirken-
den der Coko-Werke sind wir in der Lage, Ri-
siken vorzubeugen oder diese zu eliminieren. 
Helfen Sie dabei, die Verhinderung sowie den 
Schutz vor Sanktionen und sonstigen Nach-
teilen aus Regelverletzungen sicherzustellen.

Fragen oder Bedenken
Sie haben Fragen oder Bedenken bezüglich der 
Compliance-Richtlinie? Sprechen Sie Ihren Vorge-
setzten an oder wenden Sie sich an die Compliance-
Beauftragte. Nur wenn Sie Ihre Bedenken, Anregun-
gen und Fragen frei äußern und Verstöße melden, 
können wir eine gesunde Compliance-Kultur im 
Coko-Werk aufrechterhalten und weiterentwickeln.



Hier geht alles mit, 
Rechten Dingen zu!
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Verena Posny 
Compliance-Beauftragte



Ihr Ansprechpartner 
Verena Posny 
Compliance-Beauftragte
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